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Aus dem Rathaus wird berichtet

AnnaAnnaAnnaAnnaAnnahmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-
VVVVVooooorvrvrvrvrverlegungenerlegungenerlegungenerlegungenerlegungen
ImMai werden aufgrund der Feiertage folgen-
de Annahmeschluss-Vorverlegungen vorge-
nommen (samstags immer um 12 Uhr):

KW 19 (Christi Himmelfahrt)
Von Montag (06.05.) auf Samstag (04.05.)

KW 20+21 (Pfingsten)
VonMontag (13.05.) auf Samstag (11.05.) und
von Montag (20.05.) auf Samstag (18.05.)

KW 22 (Fronleichnam)
Von Montag (27.05.) auf Samstag (25.05.)

Mitteilung des Abwasserverbandes
Mittlere Dill

Am Freitag, den 10. Mai 2013 ist die Geschäftsstelle des Ab-
wasserverbandes Mittlere Dill in Herborn-Hörbach, Im Breiten
Boden 8, geschlossen.

Gemeindeverwaltung bleibt geschlossen
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Freitag, dem 10.05.2013 (Tag
nach „Christi Himmelfahrt“), geschlossen.
Der zuständige Standesbeamte ist jedoch an diesem Tag in der
Zeit von 09.00 bis 10.00 Uhr unter der Tel.-Nr. 02772 61405, zu
erreichen.
Am Mittwoch, dem 08.05.2013, ist die Verwaltung zusätzlich
von 13.30 bis 15.30 Uhr geöffnet.

Sprechtag des Hessischen Amtes
für Versorgung und Soziales

am Mittwoch, den 08.05.2013 in Herborn, Rathaus, Eingang
Turmstraße, SitzungsraumProvence, 3. Stock, von 13.00 bis 16.30
Uhr zur Beratung und Information über die Nachteilsausgleiche
im Schwerbehinderten-recht, über die Ausstellung und Verlänge-
rung von Ausweisen sowie in Fragen der Kriegsopferversorgung
und des soziales Entschädigungsrechts. Anträge nach dem
Bundeselterngeldgesetz werden nur entgegengenommen. Be-
ratung hierzu kann nicht erfolgen.
Anträge nach dem Schwerbehindertengesetz und Anträge auf
Elterngeld können bei der Gemeindeverwaltung abgeholt werden.

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung
(ehemals LVA, BfA und Bundesknappschaft)

Die Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung finden jeden
Dienstag in der Zeit von 08.00 bis 12.30 Uhr sowie von 13.30 bis
16.00 Uhr in der Stadtverwaltung Dillenburg, Rathausstraße 7,
statt. Terminvergabe unter Tel. 0641 97789005.
Alle für die Beratung relevanten Versicherungsunterlagen (Versi-
cherungskarten, Aufrechnungsbescheinigungen, Durchschriften
aus den Nachweisheften, Nachweise über Ersatz- und Ausfall-
zeiten) sind mitzubringen.

Im Übrigen ist die Auskunfts- und Beratungsstelle der

Deutsche Rentenversicherung in 35390 Gießen,
Südanlage 21, unter Tel. 0641 97789005
Montag und Donnerstag 08.00 bis 18.00 Uhr und
Dienstag und Mittwoch 08.00 bis 15.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 13.00 Uhr

zu erreichen.

Tagesmutter in der Gemeinde Greifenstein
Die Kindertagespflege gewinnt als Betreuungsangebot immer
größere Bedeutung für Eltern und wird im Rahmen der ge-
setzlichen Bestimmungen finanziell gefördert. Ab August 2013
haben Eltern ab dem 1. Geburtstag ihres Kindes einen gesetz-
lichen Anspruch auf einen Betreuungsplatz. Deshalb suchen
die Tagespflegebüros Nord und Süd im Netzwerk Kindertages-
pflege des Lahn-Dill-Kreises zum weiteren Ausbau der
Betreuungsplätze engagierte Personen für die Tätigkeit der
Tagesmutter in der Gemeinde Greifenstein.
Wir bieten u. a. fachliche Beratung und Begleitung bei der
Eignungsfeststellung, während der Betreuungstätigkeit und in
allen Fragen rund um die Kindertagespflege für Tagesmütter, Kin-
derfrauen und Eltern, Qualifizierungsangebote des Lahn-Dill-Krei-
ses, Vernetzungstreffen zum Austausch im Netzwerk, ggf. Zu-
schüsse zu Sozialversicherungsbeiträgen und gesetzlichem
Unfallschutz.

Um einen weiteren Anreiz zu schaffen hat die Gemeindevertre-
tung in Ihrer Sitzung am 25.04.13 beschlossen, jeder qualifizier-
ten Tagespflegeperson, die Ihre Dienste in der Gemeinde Greifen-
stein anbietet, pro „Greifensteiner Kind“ (unter 3 Jahre) einen Zu-
schuss in Höhe von 25,00 /mtl. – begrenzt auf 150,00 /mtl. –
zu gewähren.
Voraussetzungen sind u. a. Erfahrung und Freude am Umgang
mit Kindern, Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit, Flexi-
bilität, Offenheit für pädagogische Fragen, Interesse an Fortbil-
dung und Austausch.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen und unverbindlich weiterge-
hende Informationen wünschen, bitten wir Sie, sich mit uns in
Verbindung zu setzen:
– Tagespflegebüro Süd, Katharina Damm, Tel. 06441 5693669,
tagespflege-sued@web.de

– Tagespflegebüro Nord, Roswitha Zoth, Tel. 02772 9596-14,
r.zoth@awo-lahn-dill.de

Am Dienstag, den 14. Mai 2013 von 14.00 – 16.00 Uhr sind alle
Interessierten zu einem offenen Beratungsangebot zur Kin-
dertagespflege in das Rathaus in Greifenstein-Beilstein ein-
geladen.

Gruppenangebot für Mütter und Väter
Trennung, was nun?
Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle des Lahn-Dill-Krei-
ses in Wetzlar bietet ein Gruppenangebot für Mütter und Väter
zum Thema Trennung und Scheidung an.
Trennung und Scheidung sind in der Regel für alle betroffenen
Familienmitglieder belastend, werfen viele Fragen auf und führen
oft zu Verunsicherung in ganz unterschiedlichen Bereichen. Die-
ses Gruppenangebot bietet Raum für die Auseinandersetzung
mit der veränderten Situation, den eigenen Gefühlen und für Er-
fahrungsaustausch mit anderen betroffenen Elternteilen. Im Vor-
dergrund sollen jedoch die Auswirkungen für die betroffenen Kin-
der stehen und wie Sie als Eltern ihren Kindern den Umgang mit
dieser schwierigen Situation erleichtern können.
Das Angebot startet am 4. Juni 2013 und umfasst 5 Termine,
jeweils dienstags von 19.00 bis 21.15 Uhr. Es findet in den
Räumen der Erziehungs- und Familienberatungsstelle, Karl-
Kellner-Ring 39, 35576 Wetzlar statt. Es entstehen für die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer keine Kosten.
Interessierte Elternteile können sich unter der Telefon-Nummer
(06441) 407-1670 anmelden.



Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in
der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der
Gemeinde Greifenstein.
A.N.R. Arzt-Notruf derRegion
Ärztliche Leitstelle Lahn-Dill, Tel. 06441 19292

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag u. Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr

Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40, sowie e-mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.

Wichtige Rufnummern und Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Beim Ausfall von Telekommunikationseinrichtungen/Telefonortsnetzen
werden durch die Feuerwehren an den Feuerwehrgerätehäusern Notfall-
meldestellen eingerichtet.
Im Not- oder Gefahrenfalle wenden Sie sich bitte an diese Notfall-
meldestellen. Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen.

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:
Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419
Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791
– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

E.ON Mitte AG Strom- – Kundenservice
und Gasversorgung 0800 32 505 32

– Entstörungsdienst
Strom 0800 34 101 34
Gas 0800 34 202 34

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Annahmeschluss KW 19:
Samstag, 04.05., 12 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 4. und 5. Mai 2013
Schwester Dana Lang, Telefon 0171 4687720

Dienst am 9. Mai 2013 Schwester Ina Lang, Telefon 0171 4666227

Apothekendienst
am 04.05.13 Dill-Apotheke, Herborn, Tel. 02772 2525
am 05.05.13 Glocken-Apotheke, Sinn, Tel. 02772 51441
am 09.05.13 Schloss-Apotheke, Driedorf, Tel. 02775 234

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

am 04./05.05.2013 Prakt. Tierärztin Claudia v. Lohr, Schulberg 3,
Driedorf, Tel. 02775 245 oder 0171 1209032

am 09.05.2013 Prakt. Tierarzt Peter Buschmann, Auf der Wiese 1,
Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 344

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3, Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Karl-Friedrich Schmitt, Allendorf, Fliederstraße 34,
Tel. 06478 2433

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16, Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Dieter Pfeiffer, In den
Gärterchen 4, Tel. 06477 300, und für den Ortsteil Odersberg von Herrn
Burkhard Schiebel, Weilburger Straße 12, Tel. 06477 14 32, vorgenom-
men werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig für die Ortsteile Allendorf, Holzhausen, Ulm, Greifenstein

Reinhold Meys, Talstraße 22, OT Greifenstein, Tel. 06449 1398,
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Odersberg,
Rodenberg, Rodenroth
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag recht herzlich und wünscht alles Gute:

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Greifenstein

Wort der Woche
Der Satan sagt: „Lass die Maske nicht fallen, sonst verlierst du
dein Gesicht.“ Gott sagt: „Lass die Maske fallen, du hast mein
Gesicht.“ Arno Backhaus

Sonntag, 5. Mai 2013
11.00 Uhr Kindergottesdienst im ev. Gemeindehaus Edingen
14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst der Greifensteiner

Konfirmanden in der Schlosskirche Greifenstein mit
Gemeindepädagoge Christoph Buskies, Pfr. Dr. Armin
Kistenbrügge und „Just Unique“. Unsere
Greifensteiner Konfirmanden 2013: Kim Schöndorf,
Pia Maiwald, Johanna Kistenbrügge, Sven
Schachtrop, Mirco Schäfer, Merlin Waßmuth

Dienstag, 7. Mai 2013
16.00 Uhr Katechumenenunterricht im ev. Gemeindehaus

Edingen
18.00 Uhr Teentreff

Mittwoch, 8. Mai 2013
15.30 Uhr Maikaffe des Frauenkreises im ev. Gemeindehaus

Greifenstein. Gast: Angelika Marsch, Wicliff
Deutschland: „Frühjahrsputz – nicht nur im Haus“

Donnerstag, 9. Mai 2013
10.30 Uhr Gottesdienst an Himmelfahrt, gemeinsam mit

Greifenstein an der Skihütte, Dillblick. Bei Regen-
wetter findet der Gottesdienst in der ev. Kirche statt

Freitag, 10. Mai 2013
12.00 Uhr Freitagstreff im ev. Gemeindehaus Edingen.

Mittagessen für Jung und Alt, Fahrdienst möglich,
Anmeldung und Infos: Bianka Hedrich (Tel. 71282)
und Irene Krieger (Tel. 1337). Soziale Sprechstunde,
Hausaufgabenbetreuung und Hilfe beim Lernen für
Kids und Teens

Ansprechpartner in der Gemeinde
Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge, 06449 802
Gemeindepädagoge: Christoph Buskies, 06449 921457
Kirchmeisterin: Carola Reese, 06449 6713
Küster: Tamara Becker Warter und Hans Peter

Warter, 06449 6346

Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)
Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für Trau-
ungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet:www.kirche-
greifenstein.de

Evangelische Kirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Konfirmation am 5. Mai in Beilstein
Am Sonntag, dem 5. Mai, werden im Konfirmationsgottesdienst
um 09.30 Uhr in der Beilsteiner Schlosskirche 14 Jugendliche
konfirmiert.
Und zwar: EmmaHelsper, Ciara Hofmann, Jonas Jäkel, Finja Keil,
Meik Knoll, KevinMalaab, Lara Pletka, Maxine Reddel, Lea Schul-
te, Jonas Unzeitig, Dominik Witkowski (alle aus Beilstein), Yannik
Hormel, Lisa-Marie Mehlfeld (beide aus Rodenroth) und Laura
Krüger (Driedorf).
Musikalisch mitgestaltet wird der Konfirmationsgottesdienst von
der Familienkantorei.
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4. Mai 2013
Frau Ingeburg Geier, OT Allendorf, Waldstr. 16 76

5. Mai 2013
Frau Anna Herl, OT Allendorf, Biskirchener Str. 19 76
Frau Henni Ender, OT Greifenstein, Meisenweg 2 75
Frau Irene Schönberger, OT Holzhausen,
Ulmtalstr. 50 78
Herrn Joachim Straube, OT Rodenroth,
Grauweiderfeld 4 84
6. Mai 2013
Herrn Dietrich Hüsken, OT Greifenstein,
Borngasse 4 72
7. Mai 2013
Frau Anneliese Erdmann, OT Allendorf,
Fliederstr. 13 75
Frau Else Sterzl, OT Greifenstein, Voglersheck 11 86

7. Mai 2013
Herrn Karl-Heinz Friedrich, OT Nenderoth,
Kastanienweg 2 73
Frau Walburga Born, OT Ulm, Bergstr. 5 73
8. Mai 2013
Frau Emmi Roth, OT Beilstein, Haierner Str. 15 86
Frau Elvira Guth, OT Beilstein, Westerwaldstr. 53 77
Herrn Otto Schneider, OT Rodenroth,
Kleine Hub 47 72
9. Mai 2013
Herrn Horst Helsper, OT Allendorf,
Im Vogelsang 11 74
Frau Hilde Holler, OT Rodenberg, Siedlerstr. 3 82

10. Mai 2013
Herrn Wilhelm Degen, OT Beilstein,
Westerwaldstr. 66 81

Zinn GmbH, Grabmale

Anzeige

GRABMALE

Daubhäuser Straße 24 • 35630 Katzenfurt
Telefon 0 64 49 / 13 00 • info@otto-zinn.de

• Grabdenkmäler jeder Art
• Säulen und Blumenschalen in Naturstein
• Lieferung von Bronze-Schriften, - Vasen, - Laternen
• kostenloser Verleih von Holzrahmen zur Erstbepflanzung

Otto Zinn GmbH



Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen in der Woche
vom 04.–11.05.2013
Sonntag, 5. Mai 2013
09.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit anschließender

Abendmahlsfeier und unter musikalischer Mitwirkung
der Familienkantorei in der ev. Schlosskirche in
Beilstein (Die Konfirmandinnen und Konfirmanden
sowie dieMitglieder des Kirchenvorstands treffen sich
bereits um 09.10 Uhr vor dem Beilsteiner
Dorfgemeinschaftshaus.)

Montag, 6. Mai 2013
09.15 Uhr „Mini-Gruppe“ (für Kinder von ein bis drei Jahren

mit ihren Müttern oder sonstigen Angehörigen)
im Martin-Luther-Haus in Beilstein

18.30 Uhr Chorprobe des Beilsteiner Beerdigungschors
im Martin-Luther-Haus in Beilstein

19.30 Uhr Chorprobe des Rodenrother Beerdigungschors
im ev. Gemeindehaus in Rodenroth

20.00 Uhr Gebetskreis im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Dienstag, 7. Mai 2013
17.15 Uhr Jungschar im Martin-Luther-Haus in Beilstein
19.00 Uhr Teenkreis im Martin-Luther-Haus in Beilstein

(Jugendraum)

Mittwoch, 8. Mai 2013
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
17.30 Uhr Vorkonfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus

in Beilstein
19.30 Uhr „Kreativ-Gruppe“ im ev. Gemeindehaus in Rodenroth
20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Donnerstag, 9. Mai 2013, Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Himmelfahrts-Gottesdienst in der ev. Kirche

in Rodenroth

Freitag, 10. Mai 2013
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de

Kontakte:
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de.

Weitere wichtige Kontakt-adressen in der Gemeinde:
– Stellvertretender KV-Vorsitzender: Wolfgang Donner, Beilstein,
Tel. 02779 1434

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein, Tel.
02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus: Michael Fleck, Beilstein, Tel.
02779 510801

– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30,
Beilstein, Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

10. Frauen-Bistro der ev. Kirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

„Wunder gibt es immer wieder“ … sang einst Katja Ebstein …
Aber Wunder sind schon sehr individuell erlebt. Was sind Wun-
der? … wann bezeichnet man etwas als Wunder, die 7 Weltwun-
der …Menschen möchten sich gerne vom „normalen“ abheben,
besonders sein … für einen Blinden ist „sehen“ können ein Wun-
der, für uns sehende, ist es „normal“ sehen zu können. Was ist für
dich normal??? Und was ein Wunder???
Der Raum war „wunderbar“ hergerichtet und erinnerte mit vielen
kleinen Dingen anWunder der Schöpfung. Z.B. Schmetterlinge in
unterschiedlicher Deko, Blumen, undGoldfische, Licht und Dunk-
les, Spiegel und Poster …
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Glaum, Natursteindesign

Diesmal wurden die Frauen besonderes verwöhnt. Da es das 10
Frauen Bistro war, hat das Team für Essen gesorgt und tolle „Be-
dingungen“ gefunden, die das Essen jeweils den Frauen an die
Tische servierten.
Es war einfach „wunderbar“ servierende, bedienende, spülende,
sympathische, fröhliche, gut aussehende … Männer um sich zu
haben…damussman einfach „merci“ sagen!!! Immer wieder gab
es „gedankliche“ oder „tänzerische“ Beiträge zum Thema Wun-
der, die von einem Speisegang zum anderen Speisegang abge-
wechselt wurden. Auch in der Bibel gibt es viele Wunder Ge-
schichten und Tischgeschichten …

Anzeige

S T E I N

M E T Z

U N D

B I L D

HAUER

GRABMALE

BRUNNEN WASCHTISCHE FENSTERBÄNKE TREPPEN

KÜCHENARBEITSPLATTEN

IND IV IDUELLE BERATUNG UND KOSTENLOSE ANGEBOTE

WWW.GLAUM-NATURSTEINDESIGN.COM

HAUPTSTR. 37 35638 LEUN - STOCKHAUSEN

0 64 73 - 24 35
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Die Speisung der 5000 mit fünf Broten und 2 Fischen … das
Wunder ist vielleicht in der Zeit dazwischen… beim Auflesen der
Brotkrumen in die Körbe … 12 Körbe waren noch voll mit „Bro-
cken“ (Mk 6).
Im Leben ist das Wunder vielleicht auch manchmal „in der Zeit
dazwischen“, quasi im Kokon des Schmetterlings, im Ruhen, im
Dunklen, im Aushalten, im Stille sein, in der Enge, im Abwarten…
Das fällt uns oft schwer…die Raupe sieht nicht wie und wann es
weiter geht, wie und wann das Wunder geschehen wird … so ist
es sicherlich in manchen Lebenssituationen auch bei uns … und
doch wissen wir alle: Es geht weiter… es entsteht etwas wunder-
bares Neues…
So soll der „Schmetterlingsgedanke“ auch uns tragen durch un-
terschiedliche Lebensphasen…“ alles hat seine Zeit“ und „Wun-
der gibt es immer wieder“ und: Wie es in einem Lied heißt: Da
berühren sich Himmel und Erde das Friede werde unter uns, da
berühren sich Himmel und Erde …

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutes Wort
Das Meisterwerk von Gottes Schöpfung war der Mensch. Vertrau
auf Gott, denn du bist sein Meisterstück!

Freitag, 3. Mai 2013
15.30 Uhr Kinderstunde in Ulm

Sonntag, 5. Mai 2013
10.00 Uhr Gottesdienst in Holzhausen

Montag, 6. Mai 2013
15.30 Uhr Mini-Jungschar in Ulm
19.30 Uhr Frauentreff – Thema: Vertikal-Kurs auf Gott.

Wir sehen eine DVD im Pfarrhaus

Dienstag, 7. Mai 2013
15.30 Uhr Katechumenenunterricht in Ulm

Mittwoch, 8. Mai 2013
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
15.00 Uhr Frauenhilfe Ulm – Thema: Dorothee Sölle – eine

wichtige Theologin unserer Zeit
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm

Donnerstag, 9. Mai 2013, Himmelfahrt
11.00 Uhr Gottesdienst im Kirchgarten hinter der Ulmer Kirche.

Bei schlechtemWetter feiern wir in der Kirche.
Anschließend Essen

Freitag, 10. Mai 2013
15.30 Uhr Kinderstunde in Ulm

Hinweise

Gottesdienst zu Himmelfahrt
AmDonnerstag, dem 09.05., feiern wir hinter der Ulmer Kirche im
Kirchgarten einen Gottesdienst zu Himmelfahrt. Beginn: 11.00
Uhr. Anschließend gibt es Essen. Bitte melden Sie sich an bei den
Küsterinnen oder im Pfarramt.

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Wir bitten die
jeweiligen Eltern, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Abholung zum Gottesdienst
Wer gerne in den Gottesdienst kommenmöchte, aber keine Fahr-
gelegenheit hat, melde sich bitte bei den Küsterinnen, Presby-
terInnen oder dem Pfarrer.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die PresbyterInnen oder die Küsterinnen
zu wenden.

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Ulm, Tel. 721, Fax 911935
– Jugendreferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Ch. Römershäuser, Frankenweg 2, Allendorf, Tel. 524
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunusstr. 1, Holzhausen, Tel. 2674

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg und Winkels

Kontakt: Evangelisches Pfarramt Nenderoth, Pfarrer Reiner Lepper,
Hauptstr. 47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax
911498, E-Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro Frau Franz: Mittwoch und Don-
nerstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Stellvertretende KV-Vorsitzende: Frau Malcomess, Tel. 06477 1403

Küster: Nenderoth: FrauMalcomess, Tel. 06477 1403; Arborn: Frau
Conrad, Tel. 06477 640; Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte
von mir wendet.
Psalm 66,20

Sonntag, 5. Mai 2013, Rogate
15.00 Uhr Gottesdienst in Nenderoth

Dienstag, 7. Mai 2013
19.30 Uhr Probe Frauenchor Arborn

Mittwoch, 8. Mai 2013
20.00 Uhr Probe GCOdersberg

Donnerstag, 9. Mai 2013, Himmelfahrt
10.30 Uhr Gottesdienst an der Vogelschutzhütte (NABU)

in Arborn

Katholische Pfarrgemeinde
Maria Himmelfahrt Driedorf

Donnerstag, 2. Mai, und Freitag, 3. Mai 2013
Krankenkommunion nach Vereinbarung

Freitag, 3. Mai 2013
18.00 Uhr Maiandacht – Heute ist Anmeldeschluss zur Bistums-

wallfahrt zum Eucharistischen Kongress nach Köln.
Nähere Infos auf dem Schriftentisch in der Kirche

Samstag, 4. Mai 2013
09.00 Uhr Auftaktveranstaltung zur Pfarreiwerdung im Pfarrsaal

der Kath. Kirche in Herborn (bis 15.00 Uhr). Wenn Sie
sich beteiligen möchten, Ideen und Anregungen
einbringen und den Weg der Pfarreiwerdung aktiv
mitgestalten wollen, kommen Sie. Anmeldung liegen
auf dem Schriftentisch in der Kirche aus oder im
Pfarrbüro, Tel. 02775 324

17.00 Uhr Wortgottesdienst im Altenheim „Haus des Lebens“
Sonntag, 5. Mai 2013, 6. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Heilige Messe

für † Oliver Gräb
für †† Fam Kass und Wehmeier
Kollekte für die Pfarrgemeinde

Unsere homepage: www.Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!



Kontakt
Pfvkr. Michael Zlamal, ZumRosengarten 45, Driedorf, 02775 261.

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Sinn
Sonntag, 5. Mai 2013
09.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 9. Mai 2013, CHRISTI HIMMELFAHRT
09.00 Uhr Hl. Messe

Kath. Kirchengemeinde
Maria Himmelfahrt Leun

Freitag, 3. Mai 2013
17.00 Uhr Wortgottesfeier im Parksanatorium

Sonntag, 5. Mai 2013
10.45 Uhr FAMILIENMESSE – Der Kinderchor „KIRCHEN-

GLÖCKCHEN“ singt! Kinder sind herzlich
eingeladen mitzumachen. Wer Lust hat, im Gottes-
dienst beim Kinderchor mitzusingen, der darf sich um
10.00 Uhr im Pfarrheim gegenüber der Kirche
einfinden. Dort wird dann ein Lied für den Gottes-
dienst eingeübt. Der Kirchenbus fährt auf
Anforderung! Bitte melden Sie sich unbedingt bis
Freitagmittag im Pfarrbüro zur Mitfahrt an!

Dienstag, 7. Mai 2013
09.30 Uhr Treffen der Eltern-Kind-Gruppe im Pfarrheim,

Hellweg 12, Leun
17.00 Uhr WORTGOTTESFEIER in der Gertrudisklinik Biskirchen

Mittwoch, 8. Mai 2013
18.00 Uhr VORABENDMESSE zum Fest CHRISTI

HIMMELFAHRT. Der Bus fährt auf Anforderung. Bitte
melden Sie sich unbedingt bis Dienstagmittag im
Pfarrbüro zur Mitfahrt an!

Das Pfarrbüro ist in der Woche vom 03. bis 10.05. geöffnet
Montag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr. Dienstgespräch am 07.05.
– die Büros bleiben von 08.30 – 12.00 Uhr geschlossen.

Unsere Kirchengemeinde ist zu erreichen
Adalbert-Stifter-Str. 2, Leun, Tel. 06473 8406, Fax 06473 931007,
E-Mail: pfarrbuero.leun@kath-wetzlar-sued.de, Homepage: www.
kath-wetzlar-sued.de

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 5. Mai 2013, Rogate
10.00 Uhr Predigtgottesdienst

Montag, 6. Mai 2013
19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 7. Mai 2013
15.15 Uhr Kinderunterricht
16.00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
18.30 Uhr Jungbläser
19.00 Uhr Frauenkreis
19.30 Uhr Posaunenchor

Donnerstag, 9. Mai 2013, Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Waldgottesdienst an der Vogelschutzhütte

Kontakt
Pfarrer Hartmut Constien, Fußgarten 9, 35753 Greifenstein-Allen-
dorf, Tel. 06478 2266, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Homepage:
www.selk-allendorf-ulm.de

Geistliches Wort zu Christi Himmelfahrt
Ich sah in diesem Gesicht in der Nacht, und siehe, es kam einer
mit den Wolken des Himmels wie eines Menschen Sohn und ge-
langte zu dem, der uralt war, und wurde vor ihn gebracht.
Der gab ihm Macht, Ehre und Reich, dass ihm alle Völker und
Leute aus so vielen verschiedenen Sprachen dienen sollten. Sei-
ne Macht ist ewig und vergeht nicht, und sein Reich hat kein
Ende.
Daniel 7, Vers 13+14

Montag, 6. Mai 2013
19.00 Uhr Maiandacht des Frauenkreises in der Kirche, anschl.

gemütliches Beisammensein bei Gesprächen und
Maibowle im Pfarrsaal

Mittwoch, 8. Mai 2013
14.30 Uhr Ökumenischer Krabbelkreis für Kinder im Alter von

0 – 3 Jahren mit Eltern im Turnraum der ev. Kita
Driedorf

15.30 Uhr Aussendungsgottesdienst der Wandergruppe
Firmlinge des pastoralen Raums Herborn.
Hierzu ist die Gemeinde sehr herzlich eingeladen

19.00 Uhr Vorabendgottesdienst in Breitscheid

Donnerstag, 9. Mai 2013, Christi Himmelfahrt
09.00 Uhr Heilige Messe – Kollekte für die Pfarrgemeinde
09.00 Uhr Heilige Messe in Sinn
10.30 Uhr Heilige Messe in Herborn

Freitag, 10. Mai 2013
18.00 Uhr Maiandacht

Hinweise und Termine

Bistumswallfahrt zum Eucharistischen Kongress nach Köln
am Samstag, den 8. Juni 2013
Herzliche Einladung zur Teilnahme an der Wallfahrt. Nähere Infos
auf demSchriftenstand in der Kirche oder im Pfarrbüro. Die Pilger
zahlen die Gebühr der Tageskarte des Eucharistischen Kongres-
ses 15,–  (ermäßigt 12,– ). Anmeldeschluss ist der 3. Mai 2013.

Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montag 14.30 – 16.00 Uhr (Frau Weier)
Dienstag und Mittwoch 14.30 – 16.00 Uhr (Herr Schermuly)
Freitag 14.30 – 16.00 Uhr (Frau Weier)
Unsere Adresse: Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf
Unsere Telefon-Nr.: 02775 324, Fax-Nr.: 02775 577821
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de
Unsere E-Mail-Adresse: pfarrei@maria-himmelfahrt-driedorf.de

Regelmäßige Gottesdienste in Herborn, Breitscheid, Sinn und Bicken
Breitscheid: Samstags 17.30Uhr HeiligeMesse (als Vorabendgot.)
Herborn: Sonntags 10.30 Uhr Heilige Messe
Sinn: Sonntags 09.00 Uhr Heilige Messe
Bicken: Sonntags 10.30 Uhr Heilige Messe

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Sonntag, 5. Mai 2013
09.30 Uhr Konfirmation der Konfirmanden des Pfarramtes 2

mit Abendmahl in Driedorf
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Mittwoch, 8. Mai 2013
14.30 Uhr Frauenkreis im Betsaal Driedorf

Donnerstag, 9. Mai 2013, Christi Himmelfahrt
09.30 Uhr Gottesdienst in Hohenroth (Theiß)
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Bürgerhaus Driedorf

(Zlamal/Schermuly)
10.45 Uhr Gottesdienst in Waldaubach (Theiß)
Kollekte: Für die Ev. Weltmission (EMS+VEM)

Folgende Konfirmanden werden am Sonntag, 5. Mai, in der
Ev. Kirche Driedorf eingesegnet
Gusternhain: Felix Horn, Wiesenweg 41 – Linus Wittig,
Gusternhainer Str. 25a. Heisterberg: Annika Heinigk, Gartenstr.
10. Mademühlen: Lena Polzin, Im Seifen 7 – Max Hubl, Hohen-
rother Str. 3. Waldaubach: Lisa Kring, Zum Alten Roth 13.
Driedorf: Alena Decker, Bergstr. 38 – Julia Nuhn, Magdeburger
Str. 10 – Philipp Reis, Theodor-Westerburg-Str. 5, Vanessa Schnei-
der, Weiherstr. 19.
Tim Kolb, Gusternhainer Str. 24a, Gusternhain, wird am Sonntag,
12. Mai, in der Ev. Kirche Gusternhain eingesegnet.

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Das Gemeindebüro ist am Dienstag und Donnerstag von 09.00
bis 11.00 Uhr geöffnet. Pfvkr. Zlamal erreichen Sie unter der an-
gegebenen Telefon-Nummer.
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Herzliche Einladung zu unserem Waldgottesdienst an
Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 9. Mai, um 10.00 Uhr

an der Vogelschutzhütte!

Evangelische Gemeinschaft Allendorf
Sonntag, 5. Mai 2013
10.00 Uhr Gottesdienst mit Simon Droß
10.30 Uhr Kindergottesdienst
Montag, 6. Mai 2013
20.00 Uhr Hauskreis 1 bei Lars und Sibylle Rupp
20.00 Uhr Hauskreis 2

Dienstag, 7. Mai 2013
17.00 Uhr Wilde Füchse-Jungschar

Mittwoch, 8. Mai 2013
19.30 Uhr Bibelstunde

Abfallwirtschaft
Lahn-Dill
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Donnerstag, 9. Mai 2013
14.30 Uhr Himmelfahrtsfest

auf dem Lichten
Platz bei Leun! Bei
schlechtemWetter
in der Leuner
Kirche!

Bis Sonntag, 12.05., Gemein-
defreizeit im Freizeitheim hohe
Grete Thomas und Sylvia
Maurer.
Internet macht’s
möglich
Unter www.eg-allendorf.de
finden Sie allgemeine Infos zu
den einzelnen Gruppen und
den aktuellen Veranstaltungs-
plan.

Aus Vereinen und Verbänden
Wanderfreunde von der Ulm

Die Wanderfreunde von der Ulm sind gemeldet in:

04./05.05.2013 Dietkirchen HE
35 km / W / R / Sch

04./05.05.2013 Alsdorf/Sieg RP
44 km / W

09.05.2013 Stadtallendorf HE
93 km / W

Änderungen und weitere Veranstaltungen sind dem Terminkalen-
der und den ausgelegten Ausschreibungen zu entnehmen! Anga-
ben für die Entfernungskilometer sind immer ab Holzhausen.
Änderungen vorbehalten.
Nähere Auskünfte bei Jürgen Pfeiffer, Tel. 06478 567 + 0177
3224811; Wilfried Volk, Tel. 06473 922932.

1. Fledermausabend
im HGON-Fledermaushaus

Es ist soweit. Unsere Fledermäuse sind nach dem ungewöhnlich
langen Winter aus ihren Winterquartieren wieder in das Fleder-
maushaus zurückgekehrt. Am Mittwoch, 8. Mai 2013, findet da-
her unser 1. Fledermausabend 2013 im Fledermaushaus statt.

Beginn ist um 20.00 Uhr in Allendorf in der Ulmerstraße 16. Bitte
die Parkplätze beim alten Rathaus und am Sportplatz benutzen.
Für weitere Informationen bitte bei Otto Schäfer (06478 2288)
melden.

FUSSBALL-TERMINE
SG Ulmtal

◗◗◗◗◗ 1. Mannschaft (Kreisliga A ME)
05.05., 15.00 Uhr gegen SG Ehringshausen in Allendorf

Vortrag über die Heilwirkung von Kräuter
am 18. April in Allendorf

Zahlreiche Besucher waren am18. April einer Einladung desObst-
und Gartenbauvereins Ulmtal ins Alte Rathaus in Allendorf ge-
folgt. Der 1. Vorsitzende Otto Krauß konnte im nahezu gefüllten
Saal die Hüttenberger “Kräuterfrau” Barbara Skarupke begrüßen.
Kenntnisreich und charmant führte sie durch ihren Vortrag “Die
heilsame Wirkung von Gartenkräutern”.

Leider ist in den letzten Jahren das Wissen über die Kräuter zu-
rückgegangen. Nahezu jeder weiß zwar noch, dassman Lavendel
als Wäscheduft und als Mottenabwehr verwendet. Manche ken-
nen auch Ringelblumensalbe zur Wundheilung und manchen ist
geläufig, dass Thymian bei Husten und Bronchitis hilft.
Aber wer weiß schon , dass Zitronenmelisse Schlafstörungen lin-
dert undRosmarin die Gedächtnisleistung steigert. Undwer kennt
die “Unkrautlimonade” aus Pfefferminze, Girsch und Gunder-
mann? Dieses und vieles andere interessante konnte man aus
demMunde der Phytotherapeutin (Fachfrau für Pflanzenheilkunde)
erfahren. Sie ging auch auf die vielen Fragen aus dem Publikum
ein und gab den einen oder anderen Tip, wie z.B. das Pflanzen
von Pfefferminze in einem Eimer ohne Boden als Wurzelsperre.

Anzeige



NachdemVortrag gab es dieGelegenheit, in Fachbücher zu schau-
en und verschiedene Kräuterpräperate und -liköre zu erwerben.
Bei manchen anregenden Gesprächen klang dann ein rundum
gelungener Vortragsabend aus.
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Ortsteil
ALLENDORF

Heimat- und Geschichtsverein Allendorf e.V.
Liebe Mitbürger!
Am Samstag, dem 8.Juni 2013, machen wir einen Vereinsaus-
flug in die Wetterau. Dazu wollen wir zunächst nach Büdingen
fahren und dort die mittelalterliche Innenstadt geführt besichti-
gen. Nach einer Mittagspause geht es dann weiter zumGlauberg,
einem 8 Hektar großen Plateau am Rande der Wetterau, das seit
7000 Jahren besiedelt war. Bekannt geworden ist er durch Aus-
grabungen in den letzten Jahren. bei denen man auf die Spuren
der Kelten gestoßen ist. Die Funde aus dieser Zeit sind in einem
beeindruckendmodernenMuseum zu besichtigen, dem Zentrum
des archäologischen Parks, was wir tun wollen.
Anschließend fahren wir nach Hause und kehren, wenn ge-
wünscht, zum Kaffeetrinken auf der Heimfahrt in eines derWette-
raustädtchen (z.B. Ortenberg oder Nidda) ein.
Die Abfahrt soll um 09.00 Uhr in Allendorf auf der Prombel sein.
Wir werden gegen 19.00 Uhr wieder dorthin zurück kommen. Wir
haben einen 25-er Bus bestellt. Es wird ein Teilnehmerbetrag für
die Busfahrt, die Stadtbesichtigung Büdingen und denMuseums-
besuch erhoben. Für die interessierten Nichtmitglieder, die sich
uns gerne anschließen wollen und können, soll er 18,00  betra-
gen.
Für eine baldige Zusagewären wir dankbar, auch damit wir sehen,
ob wir genügend Busraum haben. Zum Ausflug melden Sie sich
bitte telefonisch bei Paul Schäfer (06478 911792) oder Ursel
Kretzer (06478 2181) oder Steffen Watz (06478 706) an.

Der Vorstand

Ortsteil
ARBORN

SG Arborn/Münchhausen JHV 2013
Die diesjährige Jahreshauptversammlung fand am Freitag, dem
26. April 2013, im Sportheim in Arborn statt. Nachdem der 1. Vor-
sitzende Fred Pfeiffer die anwesendenMitglieder begrüßt und die
Versammlung eröffnet hatte, die Totenehrung stattgefunden und
das Protokoll der JHV von 2012 durch die Schriftführerin Iris
Hahn verlesen wurde, kam man zu den Berichten der einzelnen
Vorstandsmitglieder. Der 1. Vorsitzende gab in seinem Bericht ei-
nen Überblick über die Arbeit des Vorstands sowie die jährlich
anfallenden Arbeiten und Aktivitäten im abgelaufenen Geschäfts-
jahr ab.
Als wichtigste Punkte nannte er hier Vorstandssitzungen, Sitzun-
genmit demTuspoBeilstein imSenioren- sowie im Jugendbereich,
Rundenbesprechungen im Senioren- und Jugendbereich, Teil-
nahme am Kreisfußballtag und der Vereinsdeligiertensitzung,
Sitzungen mit dem Kirmesausschuss bzw. der FFW Arborn, dem
Vereinsring Arborn und dem Förderverein Münchhausen, Aus-
richtung der Kirmes in Arborn und Münch-hausen sowie das
Backesfest in Arborn. Außerdem hatte man anlässlich des 40jäh-
rigen Bestehens des Vereins ein kleines Jugendturnier durchge-
führt.

Nachdem Pfeiffer in seinem sportlichen Bericht einen Überblick
über die Seniorenmannschaft, welche sich leider momentan noch
imAbstiegskampf der KreisligaAbehauptenmüsse, gegeben hatte
kam er zu einem Bericht über die Jugendabteilungen. Hierzu be-
merkte Pfeiffer das es überaus positiv sei, dass man im Jugend-
bereich alle Klassen von der G- bis zur A-Jugend in der Spiel-
gemeinschaft besetzt habe, im E-, F- und G-Bereich sogar dop-
pelt.

Der 1. Vorsitzende Fred Pfeiffer konnte Heiko Giessl (25 Jahre),
Friedhelm Möller (40 Jahre) und Frank Hahn (25 Jahre) für treue
Vereinsmitgliedschaft ehren

Nun folgte der Bericht des Kassierers Peter Hahn, welcher einen
Überblick über die aktuelle Finanzlage des Vereins gab. Im An-
schluss an diesen Bericht bestätigten die Kassenprüfer Thorsten
Dross und Jörg Eckert dem Kassierer eine ordentliche und kor-
rekte Führung der Kasse, die keinen Grund zur Beanstandung
gäbe.
Dem Antrag auf Entlastung des Vorstands folgte die Versamm-
lung einstimmig. Als neue Kassenprüfer für das Jahr 2013 wur-



Ortsteil
BEILSTEIN

Wanderabteilung des
TuSpo „Nassau“ Beilstein

Die Wanderabteilung des TuSpo Beilstein ist gemeldet:
04./05.05.2013 Alsdorf W
04./05.05.2013 Limburg W
09.05.2013 Stadtallendorf W

Erläuterung: W = Wandern, R = Radfahren, Sch = Schwimmen,
AW = Abendwanderung, JWT = Juniorwandertag, M = Marathon
Änderungen vorbehalten. Auskunft: Lothar Becker, Tel. 02779 612.

Heimat- und Geschichtsverein Beilstein
Schöne Tage in Holland
Nach längerer Pause startete der HGV Beilstein wieder zu einer
Mehrtagesfahrt. Mit der ReiseorganisationMauer ausMünchhau-
sen ging es im April in die Niederlande. Über den rund 30 km
langen Abschlussdeich, trennt das IJsselmeer von der Nordsee,
erreichten wir am Abend unser Hotel in Zandvoort. Das unfreund-
liche Wetter ließ den ersten Strandspaziergang ausfallen und es
folgte ein ruhiger Abend in der Hotelbar. Am nächsten Tag stand
der Besuch der niederländischenHauptstadt Amsterdam und des
Museumsdorfes „Zaanse Schans“ auf dem Programm. Bei einer
Schifffahrt durch die Krachten der Stadt konnten wir die alt-
ehrwürdigen Häuser und Bauten vomWasser aus bestaunen. Bei
einem Stadtrundgang auch durch das Rotlichtviertel sahen wir
noch viel interessantes. Im Museumsdorf „Zaanse Schans“ be-

den Thorsten Dross und Jörg Eckerth einstimmig wieder gewählt.
Als nächstes kamman zu den Ehrungen. In diesem Jahr konnten
Heinz Clees, Hans Eyer, Detlef Germann, Rolf Keßler, Friedhelm
Möller, ManfredMöller, Gerhard Philipps undWalter Reeh auf 40-
jährige treueMitgliedschaft im Verein zurückblicken. Des weiteren
konnten Frank Hahn und Heiko Giessl für 25-jährige treue Mit-
gliedschaft im Verein geehrt werden.
Nach einem Dankeschön des 1. Vorsitzenden für die geleistete
Arbeit des Vorstands und an alle die sich in den Dienst des Vereins
gestellt hatten, sowie für das von den Mitgliedern entgegenge-
brachte Vertrauen in den Vorstand lies man, nach Beendung des
offiziellen Teils und einem kleinen Imbiss, den Abend noch ge-
mütlich in geselliger Runde ausklingen.
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staunten wir die alten Wohnhäuser und die Windmühlen die un-
terschiedlichste Aufgaben hatten, sie mahlten einst Getreide, Öl,
auch Gewürze und dienten zum Sägen von Holz.
Der dritte Tag, unser Rückreisetag, hatte den Besuch des
Keukenhofes zum Inhalt. In den Hallen tolle Blumenvielfalt, im
Freigelände spürte man noch den langen Winter, nur Wetterfeste
Blumen waren gepflanzt. Nach dem obligatorischen Gruppen-
fotowurdedieHeimreise angetreten. SoerreichtenwirDankMonika
undManfredwiederwohlbehaltenBeilstein und erinnern uns gerne
an die schönen Tage in Holland.

700 Jahre Haiern – Ortsrundgang.
Im September vor 700 Jahren wurde der Beilsteiner Ortsteil Hai-
ern erstmals erwähnt. Das ist für die Haierer – ob gebürtig oder
zugereist – ein Grund zum Feiern und so steht auch das ganze
Jahr für diesen Ort, der bis 1941 selbständig war, in Zeiche des
Dorfjubiläums.

V.l. Hans Jürgen Philipps, Martin Der Gedenkstein an der
Kröckel und Wolfgang Donner Stelle des ehemaligen
begrüßen die Teilnehmer am Backhauses
Martin-Luther-Haus

Die erste öffentliche Aktion, nachdem
das Vorbereitungskomitee seit letztem
Jahr schon fleißig vorgearbeitet hatte,
war ein Ortsrundgang durch den alten
Ortskern amSamstagNachmittag. Trotz
schlechtem Wetter konnte der Bürger-
meister und Vorsitzende des Heimat-
und Geschichtsvereines Martin Kröckel
fast 100 Teilnehmer zu dem Rundgang
begrüßen. Wolfgang Donner, der die al-
ten Hausnamen erklärte zu jedem alten
Haus und seinen Bewohnern eine Ge-
schichte parat. Hans-Jürgen Philipps
trug dann an verschiedenen Stationen
alte Anekdoten zu den Bewohnern vor
undmanch einer der Teilnehmer erkann-
te Vorfahren oder alte Bekannte in die-
sen Geschichten wieder.
Eine gute Idee hatte das Vorbereitungs-
komitee auch noch umgesetzt: An je-
dem der alten Häuser war ein Schild mit
demHausnahmen angebracht, der sehr
oft auf die Erbauer oder bekannte ehe-



Nr. 18/2013 – 11 – Greifensteiner Nachrichten

maligeBewohner oder derenBeruf zurückgeht: Z.B.: Waahnersch,
Schneidersch, in diesem Haus wohnten und arbeiteten Wagner
oder Schneider.
Wenn dann Wolfgang Donner erzählte, wie groß die Familien wa-
ren, die oft neben oder über der Werkstatt in erstaunlich kleinen
Häusern wohnten, dann ist es auch nicht verwunderlich, dass
manche der Anekdoten auch von Streitigkeiten und machen fa-
miliären Auseinandersetzungen oder Eigenheiten der Bewohner
handelten.Wennman so dicht aufeinander wohnt und jeder jeden
ganz genau kennt, dann treten natürlich auch die jeweiligen Ei-
genheiten und Schrullen besonders hervor. Ande-rerseits war in
der alten gewachsenen Gemeinschaft die soziale Kontrolle und
gegenseitige Hilfe größer. Wenn es irgendwelche Probleme gab,
dann wurde keine offiziellen Behörden gebraucht, sondern viel
wurde auf „dem kleinen Dienstweg“ geregelt oder die dörflichen
Autoritäten Schullehrer und Pfarrer sorgten für die Einhaltung
der Regeln.

Baumpflanzung am
Ulmbach

So gab es bei den verschiedenen Stationen des Rundganges
selbst für Alteingesessene noch einiges Neues und Interessantes
aus der örtlichen Vergangenheit zu lernen oder wieder in Erinne-
rung zu rufen und das war auch eines der Motive des Rundgan-
ges: Vieles, was nur erzählt und in Familien weiter gegeben wird,
droht in Vergessenheit zu geraten und dabei ist der der dörfliche
Alltag doch genau so reichhaltig und oft auch spannend wie die
grpoße Geschichte die in den Geschichtsbüchern aufgeschrie-
ben ist.
Wenn Wolfgang Donner erzählte, wie viele Familien Angehörige
im Krieg verloren haben oder wie die Menschen am Kriegsende
den Einmarsch der amerikanischen Truppen erlebten, dann sieht
man, wie die große Weltgeschichte sich auch in einem kleinen
Dorf auswirkt.
Der Rundgang endete am Standort des ehemaligen Backhauses
am Ulmbach, wo mit Hilfe des Gemeindebauhofes ein Findling
mit dem Datum aufgestellt worden war. Der Ortsbeirat hatt für
diesen Platz einen Baumgespendet, den der Ortsvorsteher Harald
Heuser und sein Stellvertreter Michael Michel einpflanzten. Für
die Baumpflanzung war dasWetter natürlich ideal, weil gleich für
eine ausgiebige Bewässerung gesorgt war. Anschließend dräng-
ten sich die Teilnehmer in einem Zelt auf dem Platz am Ulmbach,
um sich bei einem deftigen Imbiss von dem nasskalten Rundgang
zu erholen.

Naturschutzbund Deutschland –
Ortsgruppe Beilstein/Hessen e.V.

Einladung zu einer Vogelstimmenwanderung
Die Ortsgruppe Beilstein e.V. im Naturschutzbund Deutschland
lädt die Mitglieder des Vereins und andere interessierte Natur-
freunde zu einer Vogelstimmenwanderung am Sonntag, den
12.05.2013 unter sachkundiger Führung durch Herrn Jan Heck-
mann aus Breitscheid- Erdbach ein.
Die Wanderung beginnt um 07.00 Uhr an der Schutzhütte des
Vereines und führt durch die Beilsteiner Gemarkung zurück zur
Schutzhütte, wo bei einem kleinen Imbiss die Schlussbesprechung
stattfinden soll.

Team 700 Jahre Haiern
T-Shirts können noch bis 4. Mai 2013 bei der Fa. Link, Untere Au
6, in 35745 Herborn bestellt werden.
Bilder von der Landwirtschaft und vom Gesangverein Concordia
Haiern 1866 werden noch gesucht.
Unsere Dorfwanderung am 27. April 2013 war ein voller Erfolg.
Allen Teilnehmern und allen Helfern ein herzliches Dankeschön.

Ortsteil
GREIFENSTEIN

Spendensammelaktion für den
Greifensteiner Spielplatz

Ab dem 3. Mai 2013werden Eltern aus demOrtsteil Greifenstein
für den renovierungsbedürftigen Spielplatz von Haus zu Haus
gehen und Spenden sammeln. Die Spendenaktion wird in Ab-
stimmung mit dem Ortsbeirat durchgeführt und seitens der Ge-
meinde Greifenstein genehmigt.
Die Bevölkerung wird gebeten, diese Spendenaktion zu unter-
stützen.

Greifenstein – Ausstellung vom 18. – 20. Mai
Patchwork und Glasperlenkunst im Burgmuseum Greifenstein
Sehr große – aber auch sehr kleine – Kunstwerke gibt es am
Pfingstwochenende, vom 18. bis 20. Mai, im Greifensteiner Burg-
museum zu bestaunen. Die beiden Hobbykünstlerinnen Sabine
Immel und Christiane Beli zeigen den Besuchern, wie Ihre Kunst-
werke entstehen.
Patchwork, die einstige Flicktechnik, bei der aus mehreren alten
Stoffstücken ein neues entsteht, ist heute eine Kunst, bei der



Ortsteil
HOLZHAUSEN

Pferdesport Voltigieren
Frühe Bezirksmeister zum Saisonstart
Die Voltigier- und Pferdefreunde aus Greifenstein konnten beim
Voltigierturnier in Drommershausen 2 von 3 Bezirksmeistertiteln
für sich gewinnen. Damit wiederholten das Team Aron Greifen-
stein, longiert von Dorina Böhm, und Janet Mutz, longiert von
Annerose Dobler, ihren Erfolg vom letzten Jahr und wurden
Bezirksmeister 2013.

Einzel-Nachwuchs-Voltigiererinnen: Lisa Gelbert (2. Pl.), Longen-
führerin Angela Lueder, Bezirksmeisterin Janet Mutz, Lucia Ma-
cho (3. Pl.) und Franziska Henrich (2. Pl.)

hochwertige Stoffe zusammengefügt und zumBlickfang werden.
So bringt Sabine Immel große Deckenmit ins Burgmuseum. Nütz-
liches und Schönes für den Alltag, aber auch Dekoratives und
sogar „Mausefallen“ für Geldgeschenke. Ihr Handwerkszeug ist
vor allem die Nähmaschine.

Christiane Beli hingegen bringt einen speziellen Zweigas-Bren-
ner zumHerstellen von Glasperlen mit. Farbige Stäbe aus italieni-
schem Moretti- und thüringischem Lauscha-Glas werden ge-
schmolzen und dann geschickt über einen Dorn gewickelt, so-
dass Glasperlen entstehen. Aus diesen Perlen fertigt die Her-
bornerin die unterschiedlichsten Arten von Schmuck. Die Aus-
stellung ist am Samstag von 14.00 – 18.00 Uhr und am Sonn-
tag und Montag von 11.00 – 18.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist
frei!
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Das BRB 1 Juniorteam interpretierte mit Witz und Spaß den „Schuh
des Manitu“ und erreichten Platz 2: V.l. Lisa Gelbert, Longenfüh-
rerin Angela Lueder, Natascha van der Schelde, Lea Maurer, Lucia
Macho, Mia Görbing und Lukas Thorwald

Das Juniorteam 1 des Bezirksreiterbundes Lahn-Dill, longiert von
Angela Lueder, erreichte Platz 2 hinter seinem Konkurrenten aus
Kriftel. Über Platz 1 in der Kategorie A freute sich derGreifensteiner
Neuzugang, das Team Weltano A, longiert von Melanie Rothe.
Noch zulegen in Pflicht und Kür wollen die Voltigiererinnen vom
TeamWeltanoM auf Kodex, longiert von Angela Lueder, die in der
Kategorie M Platz 7 belegten.

Bezirksmeister 2013: H.r. Olivia Cloos, Gianna Pfeiffer, Marie Heil-
meier, Longenführerin Dorina Böhm, Helferin Janet Mutz, v.r.:
Hannah Gertler, Felix Haage, Laura Küttler, Johanna Schöndorf,
Montie Böhm

Im Einzelvoltigieren präsentierte sich Natascha van der Schelde
auf Savery in hervorragender Form undmusste nur Josef Hahner
aus Kriftel auf Platz 1 den Vortritt lassen. Hinter Janet Mutz ver-
buchten 2. Plätze im Einzelvoltigieren im Bereich Nachwuchs
Neuzugang Lisa Gelbert und Franziska Henrich. Lucia Macho er-
reichte in der Kategorie L den 3. Platz.
Insgesamt bilanzierten die Greifensteiner das Drommershäuser
Turnier positiv und schauen erwartungsvoll den nächsten Turnie-
ren mit Qualifikationen für die Deutschen Meisterschaften
entgegen.
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Grenzgang an Himmelfahrt in Odersberg
Die Freiwillige Feuerwehr Odersberg empfängt auch in diesem
Jahr wieder alle Wanderwilligen sehr herzlich zu ihrem Grenz-
gang an Himmelfahrt (9. Mai). Los geht’s um 09.30 Uhr am
Feuerwehrgerätehaus (Ortsmitte).
Die Teilnehmer erwartet eine etwa 10 km „kurze“ interessante
Route. Auch für das leibliche Wohl für zwischendurch ist bestens
gesorgt. Am Ziel (zur Mittagzeit) reichen die Kameraden der Feu-
erwehr neben verschiedenen Kaltgetränken auch die traditionelle
Erbsensuppe.
Diese ist übrigens seit dem letzten Jahr durch die TV-Serie „Dolles
Dorf/Hessenschau“ des hessischen Rundfunks über die Grenzen
von Odersberg hinaus bekannt.

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 02.05. bis 08.05.2013
• Rubinrot • ScaryMovie 5 • LesMisérables •Ostwind •
• G.I. Joe 2 3D • Hannah Arendt • Iron Man 3 3D •
• Hänsel und Gretel 3D • Die Croods 3D • Oblivion •

Kindergarten-/Schulnachrichten
Dem Ziel wieder ein bisschen näher …

Dankder Spende aus demFrühjahrsbasar in Arborn, die unsAnette
Hubl und Anke Schöndorf überreichten, sind wir unserem Ziel
wieder ein Stück näher gekommen.
Unser Spielplatz soll im Laufe des Jahres einen neuen Standort
erhalten und umgestaltet werden. Zu unseren bisherigen Spiel-
gerätebestand möchten wir uns ein Bodentrampolin anschaffen.
Wir bedanken uns hiermit bei allen Helfern, die uns so tatkräftig
unterstützen!

Die Erzieherinnen und Kinder der Kita Nenderoth

Spielefest an der Grundschule Beilstein
Die Nassau-Oranien Schule Beilstein feiert die Einweihung
der neuen Spielgeräte
Samstag, der 27. April 2013: Die Schule hatte sich festlich her-
ausgeputzt. Die vier nagelneuen Hochbeete waren bepflanzt, fri-
scher Rasen um das Außentrampolin und die Schaukel mit dem
neuen Untergrund eingesät, neue Sitzgelegenheiten auf dem
Außengelände vor dem Lehrerzimmer installiert, die Fenster der
Klassenräumemit Frühlingsmotiven dekoriert, und das große neue
Spiel- und Klettergerüst wartete auf seinen Einsatz.

Einladungen an Gäste und Sponsoren
waren lange im Voraus verschickt wor-
den und unsere Kinder konnten es kaum
noch erwarten, dass der große Tag end-
lich beginnt. Hatten doch alle fleißig an
den Vorbereitungen für ein Gelingen die-
ses Fests mitgewirkt.
Doch manchmal kommt es anders als
mandenkt: Bereits einige Tage vorherwar
die Prognose für das Samstagswetter
mehr als traurig. Was tun?
Nach langem Abwägen aller Fürs und
Widers entschieden wir uns den geplan-
ten Termin beizubehalten und das Fest
wie geplant auszurichten.
Es wurde ein Schirm-Shuttle-Service
aufgestellt, so dass alle Gäste trockenen
Fußes von der Pausenhalle in den Alt-
bau gelangen konnten, wo in verschie-
denen Klassenräumen ein Teil der Spiels-
tationen untergebracht waren. In der Aula
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konnten sich die Besucher in Ruhe und vor allem imWarmen, eine
Fotodokumentation der Vorbereitungsphase unseres Spielgeräts
anschauen. Auf den Bildern konnten alle die einzelnen Schritte
der Bauphase nachvollziehen. Angefangen vom großen Sponso-
renlauf im September 2012 bis hin zur Fertigstellung und Über-
gabe an die Kinder im November desselben Jahres.

Eine gemeinsame Begrüßung fand pünktlich um 13.30 Uhr statt.
Herr Claus eröffnete das Festmit seiner Begrüßungs- undDankes-
rede. An dieser Stelle wurde allen Sponsoren und dem Bauamt
mit einem kleinen Präsent für die Unterstützung unserer Schule
gedankt. Seit Samstag prangt eine bunte Metalltafel an der Au-
ßenwand, in der Nähe des Spielgeräts. Auf dieser sind alle Spon-
soren von Nah und Fern namentlich, bzw. mit den Logos ihrer
Firmen, genannt. Im Anschluss wurden die beiden Lieder „Leute
was feiern wir?“ und „Singen ist `ne coole Sache“ von allen Kin-
dern vorgetragen. Die Tanz-AG präsentierte sich mit dem Pippi
Langstrumpf Lied und die Chor-AG sang den Schulhof-Boogie-
Woogie und das Lied: „Lesen heißt auf Wolken liegen.“
Die Kinder hielt es nun kaum noch auf ihren Plätzen, denn alle
wollten endlich loslegen und die vorbereiteten Spielstationen
ausprobieren. Alle sieben Klassen unserer Schule hatten zwei
verschiedene Spiele im Angebot. Jeder dieser Stationen war eine
Nummer und eine eigene Farbe zugeordnet. Für die Kinder gab es
Laufkarten, auf denen die einzelnen Stationen als Farbkleckse
ausgewiesenwaren, die nach Absolvieren des Spiels farbig ange-
malt wurden.

Wer alle vierzehn Stationen durchlaufen und alle Farbkleckse an-
gemalt hatte, der konnte sich am Stand des neu gegründeten
Fördervereins eine Überraschung abholen. Es gab für alle Kinder
eine leuchtend grüne Frisbeescheibe, ausgehändigt durch den
Schulelternbeirat und Vereinsvorsitzenden, Herrn Frank Schön-
dorf.
In der nächsten Zeit soll ein Wettbewerb unter den Schülern aus-
geschrieben werden, denn aus dem bisherigen Aufdruck „Logo“
soll ein passender Name für den Förderverein gefunden werden.
Trotz des trüben Wetters waren viele Gäste gekommen, die sich
gut gelaunt bei Kaffee und frischgebackenen Waffen oder einem
kalten Getränk unterhielten. Im Angebot waren auch Würstchen,

die wieder einmal reißenden Absatz fanden. Unter den großen
und kleinen Kindern waren allerorten nur fröhliche Gesichter zu
sehen, denn ihnen war die Wetterlage gleichgültig, es kamen alle
auf ihre Kosten und hatten riesigen Spaß. Allen unseren Schü-
lern, Geschwistern und kleinen Gästen war es erklärtes Ziel, die
gesamten Spielstationen auszuprobieren und ihre Laufkarten
ausgemalt zu bekommen.
Im Angebot waren „Fühlkisten“, ein „Vierfüßerlauf“, Geschick-
lichkeits- und Funspiele, Hockey mit Wasserbomben ein „Fühle-
parcours“ und vieles Vergnügliches mehr.
Ein solches Fest kann jedoch nur gelingen, wenn viele Eltern mit-
helfen. Zu diesem tollen Erfolg hat nicht zuletzt der enorme Ein-
satz unseres kompletten Elternbeirats beigetragen. Da gab es or-
ganisatorische Arbeiten, wie zum Beispiel das Erstellen der Hel-
fer- und Dienstlisten, das Bestellen der Getränke, Würstchen und
Brötchen, sowie das Anpacken an allen Stellen, wo immer dies
auch erforderlich war. Einige Mütter waren bereits am Samstag-
vormittag in der Schulküche zugange, um gemeinsam denWaffel-
teig für 300 Waffeln herzustellen und unzählige Laugenbrezeln
frisch aufzubacken.
Dass solch ein großes Engagement nicht selbstverständlich ist,
ist uns sehr bewusst.
So geht an dieser Stelle unser ganz spezielles und sehr herzliches
Dankeschön an alle Eltern unserer Schule, die uns in vielfältiger
und großmütiger Weise unterstützt haben und damit sehr zu dem
guten Gelingen und dem großen Erfolg unseres gemeinsamen
Spielefests beigetragen haben.
Wir sind dankbar und wissen es sehr zu schätzen in der tollen
Lage zu sein, eine solch wohlwollende Elternschaft zu haben.

Grundschule Ulmtal
Bei wunderschönemWetter und warmen Temperaturen machten
sich am Montag, dem 15.04.13, 44 Zweit- und Drittklässler der
Grundschule Ulmtal auf denWeg zumOutdoor-Zentrum, um zum
wiederholten Male neue Bäume zu pflanzen.
Mit Spaten und Gartenhandschuhen ausgerüstet ging es zu Fuß
von der Schule in den nahegelegenen „Märchenwald“. Dort befin-
det sich noch eine größere, vom Sturm Kyrill verwüstete Wald-
fläche. Im Frühjahr 2011 pflanzte hier die erste Schülergruppe
unter Anleitung von Förster Olleck 100 Bergahornbäume neu ein,
im Jahr 2012 folgten 200 Wildkirschen. Tatkräftig unterstützt
wurden die Schüler bei der Aufforstung von Manfred Köhnlein
und Familie, einigen Forstmitarbeitern, Lehrerinnen und ein paar
Eltern.

Dieses Jahr galt es 100 Eschen und 100 Lärchen einzupflanzen.
Dazu mussten die Schüler in Gruppen auf der jeweiligen Pflanz-
linie denWaldboden von Dornen und Gestrüpp befreien, so dass
alle zweieinhalbMeter Löcher für die neuen Baumpflanzen gegra-
ben werden konnte. Nach dem Einsetzen wurde anschließend
jedes Bäumchen noch mit einem Schutz gegen Wildbiss verse-
hen.
Im Herbst wird die gleiche Schülergruppe „ihre“ neu gepflanzten
Bäumewieder frei schneiden. Dann haben die Schüler der Grund-
schule Ulmtal bei der Aufforstung von insgesamt 500 neuen Bäu-
men mitgeholfen, die sie nun über die Jahre beimWachsen beo-
bachten können.
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Danksagung

Wir möchten uns von Herzen bei allen bedanken,
die uns beimHeimgangmeines liebenMannes und
unseres gutenVaters, Herrn

Otto Keller
auf so vielfältige Weise ihre Verbundenheit und
liebevolle Anteilnahme haben spüren lassen.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Constien für die
tröstenden Worte, der Praxis Görbing für die
jahrelange gute ärztliche Betreuung, dem Pflege-
dienst Heike Lang für die liebevolle Pflege, sowie
den Nachbarn für die tatkräftige Hilfe.

ImNamen allerAngehörigen
Elli Keller und Kinder

Greifenstein-Allendorf, im Mai 2013

Schüler der Johannes-Gutenberg-Schule
Ehringshausen zu Besuch
in der Bundeshauptstadt

Dieser Tage machten sich die Klassen 9a und 9b auf den Weg
nach Berlin, um dort ein umfangreiches Besuchsprogramm zu
absolvieren. Zuvor waren die Schülerinnen und Schüler in den
Fächern „Gesellschaftslehre“ sowie „Politik und Wirtschaft“ the-
matisch auf die Inhalte der Studienfahrt vorbereitet worden. Nach
der Ankunft in Berlin galt es zunächst, die
Stadt zu erkunden. Während eine Klasse
sich für einen Stadtrundgang entschieden
hatte, orientierte sich die andere Klasse im
Rahmen einer Stadtrundfahrt in Berlin.
Bereits am nächsten Vormittag besuchten
die Schülerinnen und Schüler die Stasi-
Gedenkstätte in Berlin Hohenschön-
hausen. Dort führte ein Zeitzeuge durch
die Anlagen der ehemaligen Haftanstalt
des Ministeriums für Staatssicherheit der
DDRund berichtete auf eindrucksvolle und
bedrückendeWeise von seiner Zeit in dem
Gefängnis. Die Schülerinnen und Schüler
waren von den Schilderungen des Zeitzeu-
gen emotional tief beeindruckt.
Auf Einladung der heimischen Bundes-
tagsabgeordneten Sibylle Pfeiffer stand
amNachmittag der Besuch desDeutschen
Bundestages an. Hier erfuhren die Teilneh-
mer im Rahmen eines Informationsvor-
trages im Plenarsaal Wichtiges und Hu-
moristisches über die Arbeit des Deutschen Bundestages. Nach-
dem alle die Aussichtskuppel erklommen hatten, um bei schöns-
tem Früh-lingswetter die Aussicht über Berlin zu genießen, traf
man sich anschließend mit Sibylle Pfeiffer, die von ihrer Arbeit im
Deutschen Bundestag und im Ausschuss für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung berichtete. In einer sich anschlie-
ßenden Fragerunde hatten die Schülerinnen und Schüler Gele-
genheit, aktuelle politische Themen mit Frau Pfeiffer zu diskutie-
ren. Am dritten Tag der Studienreise beschäftigte sich die Gruppe
zunächst mit dem Thema „Berliner Mauer“.

In derGedenkstätte „BerlinerMauer“ in der Bernauer Straße konnte
hautnah erfahren werden, welche tragischen Ereignisse sich hier
am Tag des Mauerbaus und in der Zeit danach ereigneten.
Ergänztwurde die Thematik durch eineBesichtigungdes Invaliden-
friedhofs, der während der Zeit der deutschen Teilung Bestandteil
der innerstädtischen Grenzanlagen war.
Der Besuch der Gedenkstätte Sachsenhausen im ehemaligen
Konzentrationslager Sach-senhausen bei Oranienburg führte al-
len auf eindrucksvolleWeise vor Augen, welche Gräueltaten wäh-

rend der Zeit des Nationalsozialismus von den Nationalsozialis-
ten verübt wurden.
Aber auch die Freizeit kam nicht zu kurz. So standen neben einem
Besuch des Berliner Zoos auch ein Einkaufsbummel auf dem
Ku’damm und der Besuch des Alexanderplatzes auf dem Pro-
gramm. Auf der Heimfahrt waren sich alle einig, dass Berlin
(mindestens) eine Reise wert war.





Nr. 18/2013 – 17 – Greifensteiner Nachrichten

Elektro Bernhardt GmbH
Geschäftsführer Christoph Abel

● Elektro-Haushaltsgeräte
● Ersatzteile und Zubehör

● Reparatur aller
Elektro-Haushaltsgeräte

Ihr Kundendienst
rund um den Elektrohaushalt

35576 Wetzlar • Karl-Kellner-Ring 43 • ☎ (06441) 48888 u. 48887

110-jähriges Firmenjubiläum:
Fingerhut Haus baut auf Innovationen
Neunkhausen, 16. April 2013 – Fingerhut Haus öffnet zum
110-jährigen Jubiläum die Türen: Am 5. Mai erhalten Bauin-
teressierte, Mitarbeiter und Bauherren von 11 bis 17 Uhr die
Möglichkeit zu einem Blick hinter die Kulissen. An diesem
„Tag der offenen Tür“ zeigt der Spezialist für Fertighäuser in
seinem „Firmen-Zuhause“ in Neunkhausen, was modernes
Bauen – gepaart mit Tradition und Historie – auszeichnet.
So setzt das Unternehmen zu diesem Anlass unter ande-
rem auf ein brandneu modernisiertes Musterhaus R 99.20,
eine Werksführung sowie verschiedene Fachvorträge und
vieles mehr.
Vom Fachwerkhaus zum Fertighaus: Der Spatenstich für die
110-jährige Historie von Fingerhut Haus fiel im Jahr 1903. Einst
errichtete das damalige Sägewerk in Neunkhausen hochwer-
tige Fachwerkhäuser. Hieraus erwuchs ab dem Jahr 1950 das
bis heute familiengeführte Traditionsunternehmen Fingerhut
Haus. Auf Grund der steigenden Nachfrage und Marktentwick-
lung liegt der Fokus heute auf der Herstellung maßgeschnei-
derter Fertighäuser: von der Stadtvilla über das Landhaus bis
zum Bungalow. Der Aktionsradius erstreckt sich dabei über das
Inland bis zum angrenzenden Ausland.
Zum Jubiläum: Auf Altbewährtem und Neuem (auf)bauen
Besonderes Augenmerk richtet Fingerhut Haus heute auf die
Entwicklung innovativer Wohnkonzepte sowie barrierefreies
und energieeffizientes Bauen. Wie sich dies in der Theorie ge-
staltet und praktisch in die Tat umsetzen lässt, zeigt das Unter-
nehmen pünktlich zum „Tag des deutschen Fertigbaus“ am 5.
Mai von 11 bis 17 Uhr in Neunkhausen. Im Zuge von „110 Jahre
Fingerhut“ präsentieren die Spezialisten vor Ort flexible Bau-
konzepte für vielfältige Gestaltungs- und Formvarianten. Be-
sonderes Highlight ist an diesem Tag die Vorstellung des neuen
Aktionshauses „Fingerhut 110“, das speziell zum Unterneh-
mensgeburtstag entwickelt wurde, und in den kommenden
Wochen auf den Markt gebracht wird. Hierbei werden ausge-
klügelte Grundrisskonzepte mit intelligenter Haustechnik kom-
biniert. Zudem zeigt Fingerhut ein Musterbeispiel für intelligen-
tes Wohnen: Nach einem Facelift des Musterhauses R 99.20
gemäß neuesten Maßstäben erleben die Besucher dessen ein-
drucksvollen Relaunch. Auch im modernen Kreativzentrum auf
700m² Fläche dreht sich alles um das Bauen. Zudem erhalten
die Besucher in Fachvorträgen Informationen zu interessanten
Bau-Themen und -Trends wie das EnergiePlus Haus mit Wär-
mepumpe. Im Zuge der Werksführung lässt sich zudem einen
Blick hinter die Kulissen werfen. Ein Rahmenprogramm rundet
den „Tag der offenen Tür“ ab. Holger Linke, gesellschaftsfüh-
render Geschäftsführer bei Fingerhut Haus, erklärt: „Vor 110
Jahren wurde der Grundstein für unser Unternehmen gelegt.
Heute verfügen wir über ein gewachsenes stabiles Fundament,
auf das nicht nur unsere Kunden, sondern auch Mitarbeiter
und Partner bauen. 120 schlüsselfertige Häuser pro Jahr quit-
tieren, dass wir die richtigen strategischen Schritte unternom-
men haben und den Marktbedürfnissen vollumfänglich gerecht
werden.“
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Biskirchen, im Mai 2013

Jan-Niklas Zutt

Ich habe mich sehr darüber
gefreut.

Konfirmation

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten, für die vielen
Glückwünsche und Geschenke
anlässlich meiner

Vielen
herzlichen Dank

Rodenroth, 21.04.2013

Carolin Deuster

Ein herzliches Dankeschön sage ich
allen, auch im Namen meiner Eltern,
die den Tag meiner Konfirmation
durch kleine Aufmerksamkeiten und
Glückwünsche verschönert haben.
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Mecklenburgische wächst solide
in herausforderndem Marktumfeld

Die Mecklenburgische Versicherungsgruppe hat sich auch 2012 er-
folgreich entwickelt. Das Beitragswachstum der Gruppe in Höhe von
4,1 % lag deutlich über der Marktentwicklung. Dabei bewegte sich
die Muttergesellschaft, die Mecklenburgische Versicherungsgesell-
schaft a. G., mit 4,0 % leicht, die Mecklenburgische Lebensversiche-
rungs-AG mit 2,7 % klar über dem erwarteten Marktwachstum, das
in der Lebensversicherung lediglich 1,1 % betrug. Die Mecklenbur-
gische Krankenversicherungs-AG erzielte ein Beitragsplus von 21,8
%. Insgesamt wurden 475,3 Mio. Euro Beitragseinnahmen erzielt.

Der Vorstand bezeichnet den Geschäftserfolg als sehr erfreulich,
insbesondere vor dem Hintergrund des intensiven Wettbewerbs in
der Versicherungswirtschaft und der Veränderungen vieler äußerer
Rahmenbedingungen.

Die Beiträge der Mecklenburgischen Versicherungs-Gesellschaft
a. G. beliefen sich auf 341,9 Mio. Euro (+ 4,0 %). An dieser Entwick-
lung waren alle Kundengruppen – Privatkunden, Gewerbe und Land-
wirtschaft – beteiligt.
Unwetter, Frost und Großschäden führten zu einer hohen Schaden-
belastung.

Das Neugeschäft der Mecklenburgischen Lebensversicherungs-AG
hat sich auf hohem Niveau stabilisert. Die gebuchten Beiträge sind
um 2,7 % auf 120,8 Mio. Euro gestiegen. Der Schwerpunkt des Ge-
schäfts liegt bei den laufenden Beiträgen, die insgesamt 103,8 Mio.
Euro ausmachen.
Die Gesellschaft hat einen Rohüberschuss von 16,0 Mio. Euro erzielt,
der zum überwiegenden Teil über die Rückstellung für Beitrags-
rückerstattung den Versicherungsnehmern zugute kommt. Darüber
hinaus wurde mit 12,0 Mio. Euro die sogenannte Zinszusatzreserve
gestärkt und damit der anhaltenden Niedrigzinsphase an den Ka-
pitalmärkten Rechnung getragen. Mit dem verbleibenden Jahres-
überschuss wird das Eigenkapital der Gesellschaft weiter gestärkt.
Die Geschäftsleitung geht davon aus, die sehr gute Position amMarkt
bei der Ausstattung mit Sicherheitsmitteln damit gefestigt zu haben.

DieMecklenburgische Krankenversicherungs-AG hat 2012 den stärk-
sten Zugang seit Gründung erzielt und zeichnet sich weiterhin durch
ihre solide Ertragsstärke aus. Die Gesellschaft wuchs um 21,8 % auf
12,6 Mio. Euro in den Beitragseinnahmen.

Die Mecklenburgische Versicherungsgruppe steht für stabile Arbeits-
plätze, so der Vorstandsvorsitzende Thomas Flemming. Während in
der Versicherungswirtschaft in den vergangenen zehn Jahren mehr
als 12 % der Arbeitsplätze abgebaut wurden, hat die Mecklenbur-
gische im gleichen Zeitraum knapp 100 Mitarbeiter neu eingestellt.
Damit verzeichnet sie ein Plus von 12 % auf insgesamt 792 Mitarbei-
ter. Auch die Ausbildungsquote liegt mit 11 % deutlich über dem
Markt (6 %) und drückt nach Flemmings Worten Verantwortung ge-
genüber der jungen Generation aus.
Das unternehmerische Handeln ist bei der Mecklenburgischen
durch Verantwortung gegenüber den Menschen geprägt, die mit
ihr verbunden sind. Die Geschäftsstrategie ist auf die Bereitstel-
lung bedarfsgerechten Versicherungsschutzes mit gesunden Wachs-
tumsaussichten ausgerichtet, damit die Finanzkraft und somit die
Unabhängigkeit der Versicherungsgruppe gewahrt werden kann.

Auf dieser Basis sieht sich die Mecklenburgische auch zukünftig den
Herausforderungen des Wettbewerbs gewachsen. Sie erwartet, dass
die gute Position im Markt kontinuierlich ausgebaut werden kann.
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Versicherungs-Check? Wir helfen
Ihnen gern beim Ausmisten.

Wir helfen Ihnen, Ihre Verträge und Beiträge zu optimieren
und prüfen Ihren Versicherungsschutz professionell und ganz
individuell. Sprechen Sie mit uns. Wir beraten Sie gern.

BEZIRKSDIREKTIONGIESSEN
Ludwigstr. 61 · 35392Gießen
Telefon 0641 7947-0 · Fax 0641 7947-49
giessen@mecklenburgische.de
www.mecklenburgische.de

Minibaggern • Bobcat • Kompaktladern • Rüttelplatten

Baumaschinen
Maschinenhandel

Zubehör & Vermietung

Taron

Herborner Straße 7-9 • 35764 Sinn • Halle G20
www.Baumaschinen-Taron.de • Tel.: 01 76 - 401 59 000

Verkauf und Vermietung von:
Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt vom

Getränke-Markt Zienert, Greifenstein, bei.

Wir bitten um Beachtung!
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Verkäufe
Segelboot Conger, VB 2.000 o.
Tel.: 02775/7159, ab 18 Uhr

Obststück zu verk., Leun-
OT, 7.000 qm. Tel.: 01577/
5341964

Claas-Kreiselmähwerk WN20,
1,65 m Arbeitsbr., Pr. VS.
Tel.: 06085/2194

Greifenstein -Holzhausen:
Grundstück, 761 qm, voll er-
schlossen, VB 50.000 o. Tel.:
0151/19154583

B a l k o n t ü r ,
Kunststoff, mit Isolier-
verglasung und pass.
Rollladen, zu verk. Grö-
ße: 0,83
x 2,03 m,
F a r b e :
G o l d e n
Oak ge-
narbt Tel.:
0163 /
4651662

Brennholz, u. Deutz 4005 m.
Frontlader, Mähwerk u. Ver-
deck, v. priv., zu verk. Tel.:
0176/19338081

Neues He.-Elektro-Bike, 26“,
hochw. Ausst., gr. Akku, um-
ständeh. zu verk., Mod. 2011,
1.300 o. Tel.: 06631/919315

Schrankbett, weiss, hochwer-
tig, m. Beleuchtung + neuer
Matratze, querstehend, VB
100 o, Raum Wetzlar. Tel.:
0170/3117067

Mobilhome a. Campingpl.,
Nähe Tann/Rhön, 33 qm +
Terr., Bj. 82, kompl. einge-
richtet + Geräteschuppen,
7.500 o. Tel.: 0163/9879444

Wg. Aufgabe zu verk.: 1
Schleuderstreuer, 1 Was-
serpumpe, 1 Eggen-Kom-
bination, m. Grubber, 1
2-Scharpflug (Raabe). Tel.:
0176/25913650

Motorjapaner, Bj. ca.
1965, 2-Zyl. Diesel, luft-
gek., Mulde hydr. kipp-
bar, VB 1.550 €. Tel.: 0176
/ 23 97 41 72

Holzhaustüren aus ehem.
Produktion,
auch f. Fach-
w e r k h a u s
g e e i g n e t ,
günstig zu
verkaufen.
Ihr Wunsch-
maß ist mög-
licherweise
dabei. Tel.
06630/1221

Angelteiche zu verk., nahe
Weiperfelden, ruh. gelegen,
mitten imWald, f. Forellen ge-
eignet, VB 18.800 o. Tel.: 0170/
3896611 od. 0151/53653940

Bücher preisgünstig abzuge-
ben, Krimis, Romane, histo-
rische Romane, Sachbücher
usw., besonders geeignet
f. Flohmarktbetreiber. Tel.:
01525/3410323

Neuw. Da.-rad, Pegasus Milan,
28“, 7 Gg., Federgabel, tech-
nisch ok, 130 o; neuw. He.-
rad, Pegasus Arcona, 28“, 7
Gg., Federgabel, technisch
ok, 130 o. Tel.: 06442/240077

Geschirrspülmaschine, Miele
Rainbow Turbothermic,
60 cm, weiß, freistehend,
Besteckschublade, wenig
benutzt, funktioniert ein-
wandfrei, 140 o, Beilstein.
Tel.: 0172/3721393

Hochw., mod. Kleiderschrank,
3 kompl. verspiegelte
Schiebetüren, Korpus +
Kanten Mahagoni, 7 Einle-
geböden, 3 Kleiderstangen,
H 229 / B 274 / T 60, ca. 20
J. alt, gut erh., 230 o. Tel.:
0172/3721393

LP, Holztruhe, A-Uhren,
Kugelschreiber, ca. 50 St.,
neues Navi, Münzen, T-Uh-
ren, Bücher, 3 alte, gr. Ka-
lender, 2 alte Kofferradios,
4 Urkunden von 1939, 1941,
1944, 4 kompl. So.-Reifen
Twingo. Tel.: 06672/1598

4 alte Biergartenstühle m.
Tisch (1,00 x 0,65), 80
o; 2 Dinette à 12 o; alte
Nähmaschine (Kayser),
Gußgestell, 60 o; alter
Bilderrahmen, schwarz
(1,00 x 1,40), 80 o; Flecht-
korb/Hanfseile, 20 o. Tel.
0170/5881313

Gesucht
Su. eingezäunten Garten. in
Lahnau, Naunheim od.
Garbenheim. Tel.: 0176/
24935925

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

Kaufe Silbermünzen, Gold-
schmuck, Briefmarken, Post-
karten u. Notgeld, sowie
DM, Orden, Comic‘s. Tel.:
06636/477

Su. Strohpresse, Schlepper/
Traktor, Radlader, alles an-
bieten, auch defekt. Tel.:
06401/229492 od. 0160/
8422569

Sammler su. Uniformen, Mützen,
Orden usw., aus der Zeit des
1. u. 2. Weltkr., bitte alles
anbieten. Tel.: 06691/734198
od. 0172/5641991

Alte Ansichtskarten v. 1880-1945 im
Album oder lose Karten, Stadt- u.
Dorfansichten, Glückwunschkarten
usw. kauft: Ulrich Siebert, 35345
Wettenberg bei Gießen, Bahnhofstr.
47, ☎ 06406/71300

Zahle Höchstpreise für Münzen
und Münzsammlungen, Mo-
deschmuck, Goldschmuck
und Silbergegenstände aller
Art, beste Barzahlung. Tel.:
06621/42530

Su. einen älteren Traktor sowie
einen Kipperanhänger, auch
defekt od. sonstige Män-
gel, bitte alle Bj. anbie-
ten. Tel.: 06484/911878 od.
0171/8783528

Achtung, priv., seriöser An-
kauf v. Pelzen aller Art,
Porzellan, Krokotaschen,
Orientteppiche, Silber-
besteck, Schmuck u.
Münzen, sowie sonsti-
ges Antikes, kompetent
u. kostenlos. Tel.: 01573/
7734114

Antikhändler kauft Sachen
aus Uromas Zeiten! Por-
zellan: Meissen, Rosen-
thal, Berliner KPM usw.,
Silber (nicht versilbert):
Schalen, Dosen usw., Glas,
Ölgemälde, Militärsa-
chen, Orden, Abzeichen,
Helme, Mützen, Unifor-
men usw. Bücher: Kinder-,
Kochbücher usw., Möbel,
Münzen, Spielzeug: Pup-
pen, Eisenbahnen, Autos
usw. Bitte bieten Sie mir
auch Ihre Briefmarken-
und Briefesammlung an
sowie alte Ansichtskar-
ten. Ulrich Siebert, Bahn-
hofstr. 47, 35435 Wet-
tenberg-Wißmar, Tel.:
06406/71300

Liebe Leser, zahle Höchst-
preise: Kaufe Pelze aller Art,
Felle, Leder, Abendklei-
der, Krokotaschen sowie
Silberbesteck, Porzellan u.
Schmuck, kostenl. Beratung,
sofort Bargeld, sehr seriös u.
zuverl. Tel.: 0176/71287292

Zahle Höchstpreise f. Schrott/
Alteisen u. Metalle/Kup-
fer, Messing, Edelstahl, Alu,
Dachrinnen, Heizungsrohre,
Kabelabfälle, Elektromo-
toren, landwirtsch. Geräte,
Auto-, Schlepper- u. Stapler-
batterien usw., alles anbie-
ten. Tel.: 06621/42530

Schreinermeister zahlt 300 -
500 o u. mehr, f. Uromas
alten Kleiderschr., Truhen
m. Einlegearb., Kommo-
den, Schreibsekretäre, Eck-
schr., Vertikos, Glasvitrinen,
Tische, Stühle, Wand- u.
Standuhren, Gemälde, alten
Schmuck, Dolche, Säbel,
Uniformen, Mützen, Orden
1. + 2. Weltkrieg, Haushalts-
auflösungen, alte Nachlässe
usw., alles anbieten. Tel.:
06621/42530

KFZ-Markt
Oldtimer Borgward Isa Coupe, Bj.
60, H-Kennz., 75 PS, zu verk.
Tel.: 06403/8982

Peugeot 106, EZ 2/03, TÜV 3/14,
8-f.-bereift, ca. 122 Tkm, VB
800 o. Tel.: 02775/578378

Suzuki Grand Vitara, EZ
2004, 150.000 km, TÜV
neu, 3-Türer, silber, ge-
pflegter Zustand, Alufel-
gen, AHK, VB 7.900 €.
Tel.: 0151/12428819

VW Golf 2,0 TDI, Bj. 06, 103 kW,
viele Extras, Alu, 139 Tkm,
Pr. VS. Tel.: 0171/9976820

Smart Roadster Cabrio, EZ 8/03,
TÜV 6/13, 49 Tkm, top Zust.,
viele Extras, VB 5.799 o. Tel.:
0172/2350583

Honda CB50J, Bj. 79, VB 800 o;
Honda MT5, Bj. 79, VB 800 o;
Kreidler Florett, Bj. 63, VB 850
o. Tel.: 0176/23974172

Hyundai SantaFe CRDi, 120 Tkm,
Diesel, HU + Reifen neu, 2.
Hd., Leder, Klima, Top-Zust.,
5.700 o. Tel.: 0177/1485638
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BMW X3 3,0 Diesel, EZ
07/2004, 150 kW / 204
PS, 141.000 km, TÜV neu,
Bremsscheiben u. Beläge
vorne neu, sehr guter Zu-
stand, mysticblau-metal-
lic, 6-Gg.-Schaltgetriebe,
BMW LM-Rad Sternspei-
che 113 18 Zoll, 235/50 R
18, sportliche Fahrwerks-
abstimmung, AHK mit
abnehmb. Kugelkopf,
Multifunktion für Lenk-
rad, Sport-Lederlenkrad,
Sportsitze, Ablagepaket,
Klimaautomatik, Radio
BMW CD, Sonnenschutz-
verglasung, Blinkleuch-
ten weiß, VB 11.900 €.
Tel.: 0175/5951089 oder
06044/950976

Ford Escort Cabrio, Bj. 96, 133
Tkm, TÜV/Zahnriemen/Wasser-
pumpe neu, sehr guter Zust.,
VB 1.800 o. Tel.: 06643/919768

Pkw-Anhänger Barthau, L 2,70 x
B 1,30, sehr gu. Zust., silber-
met., neu bereift, TÜV, NP
5.500 DM, VB 1.750 o. Tel.:
06443/811440

Su. T3 Multivan Turbodiesel, EZ
ab 1989, bis 150 Tkm, Ein-
zelsitz hinter Fahrersitz auf-
klappbar. Küchler-Spengler,
Tel.: 06641/64380

Kawasaki ER5, 499 Kubik, 36
kW, 6.800 km, EZ 6/05 . blau-
met., Kette, Elektrostarter,
Unfall- u. Umfallfrei, VB
2.400 o. Tel.: 0170/5808355

Peugeot 407SW, 80 kW, sil-
ber, EZ 4/05, TÜ 5/14, 177
Tkm, Rückf.-Sens., Tel.-
Vorber., 4 SR Alu, 4 WR
Stahl, RCD, 3.900 o. Tel.:
06445/1001

VW Polo 9N1, 1,2 l, 47 kW/64 PS,
TÜV neu, EZ 2/04, 136 Tkm,
schwarz, 8-fach bereift, Ra-
dio-CD, Klima, ZV, eFH, VB
2.800 o. Tel.: 0171/2407233

Su. Gebrauchtwagen aller
Art, Unfall u. Motorscha-
den, auch ohne TÜV, zahle
bar, auch Sa. u. So. Tel.:
02661/916443 od. 0171/
9326380, Ali Jaber

4 AUTEC Germany Aluflgn., 7,5
J X 16H2, B 5/120 ET35, ge-
laufen auf BMW 320i, m.
205/55R16*H TL MS Plus 55
Uniroyal, 44/06, VB 120 o.
Tel.: 0163/4651662

Mini Cooper, EZ 12/4, 115 PS,
133 Tkm, Frb. rot/weiß,
eSD, Sitzhzg., Klima, So.-
rfn. auf 17“ Alu-Flg., Wi.-
rfn auf Stahlflg., VB 6.200
o. Tel.: 0151/25270990

Alfa Romeo 156 Sportwagon,
2 l, Bj. 01, HU 2014, blau,
CMF, ZV, eFH, SV, viele Neu-
teile, techn. ok, 98.900 km,
wg. Neukauf zu verk., sieht
gut aus, VB 3.300 o. Tel.:
06647/1264

Suche 1 Gebrauchtwagen u. Ge-
ländewagen, priv., Marke
egal, auch Unfallwg., hö-
here km-Leistung, m. od.
o. TÜV, Diesel od. Ben-
ziner, bitte alles anbie-
ten, auch Geländewagen.
Tel.: 06406/8323984 od.
0151/26020201, auch abends
u. am Wochenende

Immobilienmarkt
Breitscheid-OT – ohne

Makler: EFH (DHH) mit
2 Garagen und freist.
Nebengebäude (Stall u.
Scheune) auf einem 801
m2 großen Grundstück.
Das urspr. im 18. Jahrh.
erbaute Wohnhaus wur-
de im Laufe der Jahre
immer wieder renoviert
und bietet eine Wohn-
fläche von ca. 128 m2.
Das Wohnhaus ist so-
fort bezugsfertig, bietet
aufgrund der Lage aber
auch Fantasie für Anbau
und Gestaltung. Direkt
angrenzend, dazugehö-
rend ein vielseitig nutz-
bares Grundstück mit
einer Größe von 372 m2.
Insgesamt KP 65.000 €
VB. Tel.: 02777/811286
od. 0178/7297135

Feldatal-OT: EFH, 730 qm
Gartengrdst., 140 qm
Wohn-/Nutzfl., VB 69.000 o.
Tel.: 0160/3891132

LAT-OT: EFH, Wfl. 136 qm,
Grdst. 2.000 qm, Bj. 1995,
unverbaute Sicht, Abstellpl.,
Terr., sehr gepfl., aus Al-
tergründen zu verk., Pr. VS.
Tel.: 06641/63974

Vermietung
Geschäftsräume in Driedorf,
beste Lage, 117 qm, Pr.
VS. Tel.: 02775/1663 od.
0172/6684260

Wohnen im reizvollen Guts-
haus, 4 ZKB, offener Kamin,
150 qm, KM 600 o + NK + KT,
6 km v. ALS. Tel.: 06631/3536

Neunkirchen/WW, 3 ZKB, 85 qm,
Balkon, Abstr., Parkplatz,
OG frei, DG ab 1.8.13 frei!
Tel.: 06436/6202 ab 18 Uhr

LAT: 5 ZKB, EG, 140 qm, Blk.,
Kellerr., Garage, kl. Gar-
ten, KM 630 o + NK, KT,
ab 1.8.13 od. früher. Tel:
06641/1365

Solms-Burgs.: Ladenlokal/Büro,
ca. 90 qm, inkl. Nebenr., Du.,
Toil., Parkplätze vorh., sof.
zu verm. Tel.: 06442/23663

Schwalmtal, ruh. Ortsrandlage:
106 qm, EG, 3 ZK, 2 Bäder,
Terr., Gartenbenutz., ab
15.7.13 zu verm. KM 425 o.
Tel.: 0177/3436510

Siegbach-OT: 1 bis 2FH, Bj. 1963,
Wfl. 2x 75 qm, Grdst. 1260
qm, m. Nebengebäuden u. 3
Garagen, v. priv., sofort frei.
Tel.: 01577/6206079

Leun: 4 Zi., Wohnkü.,
Du.Bad, Gä./WC, Blk.,
Keller, Stellpl., Trockenr.,
98 qm, Küche kann über-
nommen werden, frei ab
1.06. Tel.: 06473/411973

Mengerskirchen-Waldernbach: 2
ZKB, ab sofort zu verm., helle
70 qm-Whg., Terr., Garten u.
Keller, KM 325 o + Garage u.
NK. Tel.: 06479/869 od. 0177/
2746854

Ulrichstein: 4 ZKB, G-WC, 1. OG,
105 qm, Digi-SAT, Blk., Kel-
ler, Waschkü., Trockner, Kfz-
Stpl., zentr. Lage, KM 380 o
+ 180 o NK + KT, ab sofort zu
verm. Tel.: 06645/8547

Mietgesuche
Ehepaar su. ruh.-gelegenes EFH
in Lahnau, Heuchelheim,
Biebertal, ca. 140 qm, Gar-
ten, Terr., Gas, TGL-Bad. Tel.:
0171/8496877

Su. ETW, im Raum Braunfels/
Solms/Leun, ca. 90 - 100
qm, 3 - 4 Zi., EG od. 1. OG,
m. Stpl. od. Garage, provi-
sionsfrei. Tel.: 06442/31184

Ferienwohnungen
Bodenmais: FeWo zu verm.
www.haus-la-perla.de. Tel.:
06400/200464

Rhön: 2 schicke FeWo in d.
Mühle am Fuldaufer, Wald-
nähe, Hunde willkommen.
Tel.: 06656/1382

Komf. FeHs an d. ostfries. Nord-
seeküste, f. 2 - 5 Pers., 77 qm,
SAT-TV. Tel.: 06441/63533,
www.haus-anna.de

Ungarn: Nähe Tihany, FH/
App. 8/3 Pers., von pri-
vat zu verm., geh. Ausst.,
Pool. www.ferienwoh-
nung-ungarn.com, Tel.:
02772-
923946
AB

Ostseeheilbad Zingst: 90
qm-FeWo, 2 SZ, 2 Bäder,
Blk., Hausprospekt. Tel.:
06641/3223, gerhard-f.
wahl@t-online.de

Nordsee/Büsum: FeWo, ab 28
o; FeHs, ab 50 o, Fahrrä-
der, strandnah, gute Ausst.
www.keithivermietung.de,
Tel.: 06641/1257

Ost seeu r l aub : Komf .
Ferienapp.***, 2 - 5 Pers.,
kpl. Ausst., Fahrräder
inkl., herrl. Lage u. Meer-
blick. Tel.: 0172/8018614

Komf. FeHs a. d. Nordseeküste/
Neßmersiel, 4 Erw. + Klein-
kind, eingez. Grdst., Haus-
tiere willk., noch Termine
frei. Tel.: 06630/269 od.
0171/3844900

Nordsee-Büsum: Gemütl.
FeWo, 60 qm, ruh. Lage, 50
m z. Wasser, gr. Terr. südl.,
Termine frei, auch Pfing-
sten. Tel.: 04121/74208,
Mail: khg.otto@gmx.de
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*ambulante Krankenp�lege*Behandlungsp�lege nach ärztlicher Verordnung(Wundversorgung-Spritzenversorgung-Medikamentengabe usw.)* Betreuungsleistungen (bei Demenz und Depression)*Individuelle Schulungen am Krankenbett*Beratungsbesuche bei der ��lege durch Angehörige nach §37.3*Sterbebegleitung*Wir beraten Sie gerne bei:-��legegeldantrag-Vermittlung und Beratung von Hilfsmitteln-Beratung im Bereich ��lege und Hauswirtschaft-Hausnotrufmöglichkeiten-Vermittlung von Essen auf Rädern-Begleitung zum Arzt, Krankengymnastik, Einkauf usw.
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Die ���e�e��������Sozialstation Frensch GmbH

Verstopfte Abflussrohre?

Büttner
Rohrreinigung/TV-Rohrkontrolle

06479/653
Waldbrunn-Hintermeilingen
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Büttner hilft bei Rohrverstopfungen!
Nutzen Sie die über 40-jährige Erfahrung vom Fach-
mann Jürgen Büttner.
Die Firma Büttner ist mit modernster Technik und Spe-
zialgeräten ausgestattet. Schneiden Sie die Anzeige
aus und hängen Sie diese an Ihre Pinnwand, damit Sie
im Notfall für sich und Ihre Bekannten immer diese
Telefonnummer > 0 64 79 / 6 53 <
greifbar haben.
Wir sind immer für Sie da.
Ihre Fachspezialisten, in Ihrer Nähe
erreichbar.

Hilfe!

11. u. 12.5.13 Bahnhofstr. 30 · 56479 Rehe
02664/1084

www.weidrehe.de

von 10 bis 17 Uhr

Sie suchen einen Mieter oder Käufer für Ihre Immobilie?
Testen Sie Deutschlands größten Immobilien-Marktplatz
auch in Ihrer Region!

Per Webseite: www.immobilienscout24.de/hessen
Per Telefon: 0800 – 240 1000 (kostenlos)

Jetzt bis 06.05.2013 Gutschein für eine Anzeige anfordern!

Der Marktführer:
Die Nr. 1 rund um Immobilien
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